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Tlui ben ©Üben:

a, a, blan, bürg, by, ca, ca, cho, da, de, de, de,
de, der, du, ed, es, gar, herr, i, ke, kew, la, lar,
le, Ii, lo, ma, me, me, men, mis, na, pal, po,
ra, re, re, ren, s*, sa, sa, so, su, la, la, tas,

te, ten, ter, ve
finb 26 SBorte ju bitben unb fo in bie gtgur tjinetn 0u
febreiben, bafi jebeê freie gelb oon einer ©ilbe befe^t wirb.

<5ê bebeuten bie SBorte :

SBageredjt: 3. ®riedjifdje ©agengeftalt, 4. &ampf=
babn, 5. ©tabt am £arjt, 10. 2tbfctjnitt im Äoran, 11,
5Dîaêfe, 13. ®ried)tTctjet ©efjtadjtort, 14. Seit ber Sofomo--

tioe, 16. ©agenfammtung, 21. Sîegerfîamtn, 22. Jtranfs
tjeit, 23. Site! einer Dper »on ©traufi.

©enf redjt: 1. Jtammer, 2. ©tabt in SfRaroffo,
4. ©djlufîmorf, 6. ©cbtofjbefteer ober Sîitter, 7. Pleine
deffnung, 8. ©tabt in aufhalten, 9. arr.têtradjt, 10. ®c=

btrgêjug, 12. Seil beë Jbaufeê, 15. SSerûbmteê kennen,
16. 5Dtâ'nnername, 17. ©oetbefdje gtgur, 18 Umjâ'unung,
19. ®efdjwtnbigfeitêmeffer, 20. SBudj ber SSibel.

SRâtfel
SOîtt £ gebrauche flet'gtg midj,
Sïïit © bin teb ganj fein,
SOeit S ba fjab icfj wenig SBert,
îOIit 8 bin id) batb grog, batb flet'n,
SfJftt SB bin eine ©tii|e id),
SOîft 58 ba halte fefî icf) bid).

Söfungen beu SRâtfel auê
Sfr. 1

©ilbcn- Jtrcujroortratfcl :

SBageredjt: t. Jpobcl, 3.
Sbbe, 5. SBotanif, 6. aie, 8. »übe,
9. anfer, 10. eifen, 1t. £aber,
13. Soao, 15. gjîarabu, 16. Stabe,
18. SSallin, 19 ©ttte, 20. auto,
21. a&ung, 23. £efan, 25. 8îs

belle, 26. éatein, 27. S?utte.

©etttredjt: t. Jpofea, 2

Dftaoe, 4. SBetinbe, 7. Seatiber,
8. ffiufento, 1 1. £a»anna, 12.
Äeramif, 14. Sobelin, 17. S3ei

fteuna, 18. SSallabe, 21. attiia,
22. Äabeljau, 24. Äantate.

9trbu8 :

®ut SBort ift beffer alê ein bofer

©djlag.

1* er itebn be [um ici roie» unb lo ben bacb

al- mie lann Den ernb ftebt bes leut- am mort ne

a" nur lie. boa) ftum- fen- icbroel- oer» trä- beim beei

a'üct. lein trau ie- bliim= meg fehlt

nicbt ibm me aen unb bem et

unb lieb baum lein gen ren

roebt (eut- PbDt ift la. roie tn

ift mei. öen bem ift ib- ei¬

t" unt) «e- ten ibm oer- bes ter ges mir gen

ne û oeti tel unb roei- blät. gleid) ne gen J« auf

öan. mort lober mit ira-' nei> cour- ftreu'n et- ad)

6 a r t f) a g o

Stomcn", fagt bev Slrabetjunge unb
fjäft feine §aitb fjin. Srinn ein nur
bes, fct)rnarje§ ©toaê.

Sluf meinen fragenben 33ficf grinft
cv nodnnafë: SRonten" uttb fjebt feine
fdjimttîiac .^anb mit bem fdjtoarjen
S)ing näfjer $u meinem 0>3cfidjt. ?ffja,
fei|t merïe icfj, afte rünüfdjc Sjlüttjc, ge=

funben auf ber roeiten Ürümmcvftätte
beë alten ®artr)ago. Serre intereffant!
SBiebiet? ©et ftunge fjcfü feine 10

1

ginget. Sa§ bebeutet ebenfobtel greë.
ftd) biete ifjm ^cfjn 2ou§ unb cr ift
jufrieben.

ftd) fteefe baë SHng ein unb jeige e§

am SIBenb meinem (Sfaftfreunb in £u=
nis. 3Jcorbsgtü(f, nicfjt roaljr? @r fäcfjclt
Hofj, ttrinft einen Sanfterer fjerbei, ber
allerlei £anb feil bietet. (Bänggerligeug
fagt matt bei unë. SSrofdjen mit rttnbcr
33lecx)einfage, irgenb etwas" barauf gc=

brägt. ajeaffenartifef. Slber bie gigur

gfeidjf auf vmar Derjenigen meiner to*
mtfcfjcn ÜDiünje.

SBeifjt Sit," fagt mein ©aftfreunb,
bic Saufejurtgen bon ^artljogo bre»

djen baè 83fccï)fcfjetbcf)en auë feiner ©in*
faffung, berlettjen ifjm auf irgenb eine

Strt aftefjrmûrbigeê Sfuêfcfjtt unb er*
fjöfjcn ben SBreis um 100 %. gibt
in ben unergrünblidjen Xafdjcn ber fi=

jen Sfrabcrfciu ganje Äataf'ombeit tö*
inifdjcv 3Äüjtjen".

Sroi.ibcm fjabe icfj dornen" mit
ttacfj Çaufe genommen.

Tic 33ettler in Äartfjago finb übet*

fjatifit (tanj originelle Äcrf§. @ie bffc=

gen ücfj offenbar beim .'öotcff.icvfonaf

grürtblid) über bic SHationatität ber

(Stifte 51t erïunbigen. Senn nur fo

fauu icfj mir erflären, baß einer biefer
arabifcfjeu Sajjaroni mtcfj ntit b'it
SBorten anbettefte: §eil bic frefbetta

donnez moi un sou !:" ,-,»

Elektr. Spar-Boiler Cumulus"
Die führende Marke

Unentbehrlich für j'eden sparsamen Haushalt.
VERLANGEN SIE UNSERE KATALOGE.

Fabrik elektr. Apparate Fr. Sauter A.-G. Basel.
Technisches Bureau: ZÜRICH, Tuggenerstr. 3.

Kräuteröl
aUun echt rnit dieser Marke

%u SinreibunQeri
çeçen Gicht. Rheu '

MATISMUS, JSCHL
Erhältlich In allen AßotheHen zu fr 3.

HERGESTELLT w. FELIX VOGT. OKOC ¦ OBERDIESSBACM

SDer ffÇroeijcriftbc

$<xufr unb ®ruttbeigentümer
3ntereffante0 SSlatt mit befonberer SSerttcfftebttgung ber (tanbcêpolittfefjen gra9en

unb ÜRttnbfdjau für Jpauêroirtfeljaft unb SEcc^niE

iOffijtetleê £>rgan beê Serbanbeê fcf)iDetj. ^au§= unb ©runbbefi^er

Garantierte Auflage: 18000 Exemplare

25ori)ügHd)es 3nfertionsorgan für ben Etegenfdjoftsmorftt unb äße
ben ^ausbeftger intereffierenben fragen betreffenb ^Bau, Umbau
unb Unterhalt ber Käufer unb ©arten unb 6djmucB ber 2Dof)ituttgen

î»rud unb SBerlag : SSudjbructeret e. 6ö'pfei23en5 in Sîorfcfjadj
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Rätsel
Silben-Kreuzwort-Rätsel
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Aus den Silben:

s, s, k>>sn. bürg, bv, ca, LS, cdo, cis, 6c, cie, cie,
cle. ciec, ciu, ecl, es, gsr, tierr, j, ke, kevv, Is, Isr,
>c, >i, Io, ms, mc, me, men, mis, ns, psl, pc>,

rs, rc, re, ren, s°>, ss, ss. so, su, ts, ts, tss,
te, icn, tcr, ve

sind 26 Worte zu bilden und so in die Figur hinein zu
schreiben, daß jedes freie Feld von einer Silbe besetzt wird.

Es bedeuten die Worte:
Wagerecht: Z, Griechische Sagengestalt, 4. Kampfbahn,

à. Stadt am Harz, 10. Abschnitt im Koran, ti.
Maske, iZ. Griechischer Schlachtort, 15. Teil der Lokomotive,

16. Sagensammlung, 2 t. Negerstamm, 22. Krankheit,

2Z. Titel einer Oper von Strauß.
Senkrecht! 1. Kammer, 2. Stadt in Marokko,

». Schlußwort, 6. Schloßbesitzer oder Ritter, 7. Kleine
Oeffnung, 8. Stadt in Australien, 9. Amtstracht, tu.
Gebirgszug, t2. Teil des Hauses, ià. Berühmtes Rennen,
t6. Männername, t7. Goetbesche Figur, l8 Umzäunung,
49. Geschwindigkeitsmesser, 20. Buch der Bibel.

Rätsel
Mit H gebrauche fleißig mich,
Mit S bin ich ganz fein,
Mit T da hab ich wenig Wert,
Mit L bin ich bald groß, bald klein,
Mit W bin eine Stütze ich,

Mit B da Halle fest ich dich.

Lösungen der Rätsel aus
Nr. 1

Silbcn-Krcuzworirätfcl :

Wagerecht: i. Hobel, Z.

Ebbe, à. Botanik, 6. Ale, 8. Bude,
9. Anker, i0. Eisen, il. Hader,
IZ. Toao, >-,. Marabu, t6. Nabe,
18. Ballin, 19 Sitte, 20. Aula,
21. Atzung, 2Z. Dekan, 25.
Libelle, 26. Larein, 27. Hütte.

Senkrecht: 1. Hosea, 2

Oktave, ». Belinde, 7. Leander,
8. Busento, II. Havanna, 12.
Keramik, 1». Gobelin, 17. Be-
sieuna, 18. Ballade, 21. Attila,
22. Kabeljau, 2». Kantate.

Rebus :

Gut Wort ist besser als ein böser

Schlag.

Rösselsprung

.ck. ilehn ve .a.n and io den dach

al- kann den ernd i.-h. des i-ut- am mor. n.

»u à lie. doch ..um. len- ichwei- oer- Irä- deim dee.

glück- lein .rau i-. b.iim. weg l-h.i

nichi ihm me «en und dem

.nd lich daum g-n reo

weht ieul> odm ist Ia- wie in

>i> me. den is> ih. «i-

,e, und »e- i°n .hm oer- ^17 .er gemir gen

ne do» ke> und wei- d!ii.. gleich n- gen i« aus

dan- a-or. lo. de. mi. Irä-' à s.reu'n ei- ack.

C a r t h a g o

Roinen", sagt der Araberjuugc nnd
hält seine Hand hin. Drinn ein run
des, schwarzes Etwas.

Auf meinen fragenden Blick grinst
er nochmals: Romen" und hebt seine

schmutzige Hand mit dem schwarzen

Ting näher zu meinem (Besicht. Aha,
jetzt merke ich, alte römische Münze,
gefunden ans dcr weiten Trümmcrstättc
des alten Karthago. Zehr interessant!
Wieviel? Der Junge hebt seine 10

Finger. Das bedeutet ebensoviel Frcs.
Jch biete ihm zehn Tons und er ist
zufrieden.

Ich stecke das Ding ein uud zeige es

am Abend meinem Gastfreund in Tunis.

Mordsglück, nicht wahr? Er lächelt
bloß, winkt einen Hausierer herbei, der
allerlei Tand feil bietet. Gänggcrlizcug
sagt man bei uns. Broschen mit runder
Blecheinlagc, irgend etwas darauf
geprägt. Massenartikel. Aber die Figur

gleicht auf Haar derjenigen meiner
römischen Münze.

Weißt Du," sagt mein Gastfreund,
die Lausejungen von Karthago
brechen das Blechscheibchen aus seiner Ein-
sassung, verleihen ihm auf irgend einc

Art altehrwürdiges Ausschn und
erhöhen den Preis mn 100 7». Es gibt
in den unergründlichen Taschen der

fixen Araberlein ganzc Katakomben
römischer Münzen".

Trotzdem habe ich Romcu" mit
nach Hause genommen.

Dic Bettler in Karthago sind
überhaupt ganz originelle Kerls. Sie Pflegen

sich offenbar bcim Hotelpersonal
gründlich iiber dic Nationalität der

Gäste zu erkundigen. Denn nur so

kann ich mir erklären, daß einer dieser

arabischen Lazzaroni mich mit dm
Wortcn anbettelte: Heil dir Helvetia

àonnex moi un son !" >.?

tlnenibebrlieii iür jecien snarssrnen ltsustiglt.
viZkil.àr>ic)ei>i 8iiZ lMZlZne: xàrài.c)<ziz.

Fabrik elelc.tr. Apparate 8auter A.-L. Kasel.
l'eckniZcdes IZureau: ^VKILH, °ruzxenerstr. Z.

Der schweizerische

Haus- und Grundeigentümer
Interessantes Blatt mit besonderer Berücksichtigung der standcspolitischen Fragen

und Rundschau für Hauswirtschaft und Technik

Offizielles Organ des Verbandes schweiz. Haus- und Grundbesitzer

ksssntisrts Auflage: 18000 Exemplars

Vorzügliches Insertionsorgan für den Liegenschaftsmarkt und alle
den Hausbesitzer interessierenden Fragen betreffend Bau, Umbau
und Unterhalt der Häuser und Gärten und Schmuck der Wohnungen

Druck und Verlag : Buchdruckerei E. Löpfe-Benz in Rorschach
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